
 

 
 
 
 
 

1964 
notariell geschlossener 

Übergabsvertrag 
 
 

zwischen 

Johann Riegler  
(21.01.1884 - 19.03.1975) und seiner Gattin  

Katharina Riegler  
(geb. Zeitelberger, 18.08.1889 - 09.09.1975)  

 
 

und deren Tochter  

Berta Riegler  
(31.03.1922 - 14.02.2012) betreffend die 

Landwirtschaft in 3741 Pulkau, Rohrendorf 48. 
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Vereinbarte Ausgedingsrechte 
 
 
 
Die im Übergabsvertrag vereinbarten Ausgedingsrechte erscheinen angesichts der Größe der Landwirtschaft 
eher üppig, jedoch entsprachen die verbrieften Dienste und Sachgüter den von Übernehmern üblicher Weise zu 
erbringenden Leistungen. 
 
 
Übersicht über die vertraglich festgelegten Ausgedingsrechte 
 
Rechte 

• Recht der Wohnung und Benützung des Schlafzimmers im übergebenen Hause und der Küche daneben, 

• Recht der Mitbenützung des Hausbrunnens, des Aborts, der Holzkammer, des Presshauses und des 
Kellers, 

• Recht des freien Ein- und Ausganges zu allen Ausnahmslokalitäten, Gründen und Gegenständen, 

• Recht, ihre Angehörigen und Bekannten bei sich zu Besuch zu empfangen und ihre Angehörigen bei sich 
zu beherbergen, 

• Recht auf freie elektrische Beleuchtung in der Wohnung, 

• Recht der Benützung der Hälfte des übergebenen Fassgeschirres zu ihrem Bedarf. 
 
Sachleistungen (Naturalien jährlich im vorhinein und bis zur nächsten Fälligkeit, reingeputzte und marktfähige 
Ware in guter Art und Menge) 

• 200 Stück frischgelegte Hühnereier, 

• 200 kg Weizen, 

• 300 kg Kartoffel, 

• im Dezember ein fettgefüttertes junges Schwein im Weidnergewichte von 100 kg samt Blut und 
Innereien. 

 
Dienstleistungen der Übernehmerin 

• Sämtliche Handarbeiten zur Bewirtschaftung des restlichen Eigenbesitzes im Ausmaß von 51 ar 
ordentlich und rechtzeitig, 

• ordentliche und liebevolle Betreuung im Bedarfs- und Krankheitsfalle, 

• Pflege und Krankenwartung, 

• Zubereitung von Mahl- und Jausenzeiten, 

• das Waschen und Reinigen von Kleidern und Wäsche, 

• Aufräumen und Instandhalten ihrer Ausnahmswohnung, 

• die Herbeiholung von Arzt und Medikamenten (aber nicht die Kosten hiefür). 
 
 
 
 



 



 



 



 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus der Hinterlassenschaft der Berta Riegler. Heute in Eigentum und Verwahrung der Familie Hinterhofer 
@hinterhofer.info 
 
 
 

 


